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Die Reform des höheren Schulweſens
Iv

Drei Fragen ſind es welche die im vorhergehenden Artikel
erwähnte Pflügerſche Schrift aufwirft und eingehend be
antwortet

J Iſt die Realſchule neben dem Gymnaſium nothwendig
2 Hat die Realſchule mit dem Gymnaſium gleichen Werth
3 Reneren der Realſchule mit dem Gymnaſium gleiche

e

Die Beantwortung der erſten Frage übergehen wir Als
Ageſilaus aufgefordert wurde eine Lobrede den Herkules
anzuhören ſagte er Wer hat ihn denn getadelt So fragen
wir ohne damit die rn an unſere geſammte Cultur

n Unterſuchung Pflügers herabſetzen zu
wollen Welcher beachtenswerthe Pädagoge oder Geſetzgeber
leugnet die Nothwendigkeit der Realſchule

uf die zweite S dagegen müſſen wir eingehen wenn
auch nur in Kürze öge es nicht kleinlich erſcheinen wenn
wir zuerſt die Frage dahin ändern

at die Realſchulbil dung und die Gymnaſialbil dung
gleichen Werth

Was die Erörterung der Frage betrifft ſo ſtimmen wir
dem Verfaſſer zunächſt in ſeiner Polemik gegen die W
von dem Centrum welches der Realſchulbi r fehlen ſoll
bis zu einem gewiſſen Grade bei Der Materie nach ſagt
Pflüger mit Recht könne kein einzelnes Fach das Centrum des
ganzen Unterrichts werden auch das Deutſche nicht Nur
ein
richte wirkenden Kräfte zu centraliſiren Als ſolches bezeichnet
er den Nationalismus die Durchführung der Beziehung jedes
Unterrichtes auf nationalen Geiſt und nationales Leben Nun
national wird denken wir der deutſchen Schülern von en ſag
Lehrern ertheilte Unterricht wohl immer ſein ganz von ſelbſt ſein
darin kann unmöglich ſein didactiſchpädagogiſches Centrum liegen
Das iſt vielmehr ein immaterieller Schwerpunkt der die ver
ſchiedenen Disciplinen zuſammenhält oder um deutlicher zu
ſprechen die Fähigkeit der Hauptdisciplinen einander zur Er
zielung einer wahren und vollen Humanitätsbildung zu ergän
zen Wenn die nationale Bildung etwas anderes ſein will
als eine nationgl individualiſirte Humanitätsbildung ſo wird
ſie Barbarei Dieſe Humanitätsbildung erkennt Pflüger denn
auch zunächſt für das Gymnaſium ausdrücklich als hin an
jedoch ſo daß die Humanität gleichſam einen Leib erhalte in
einer Summe poſitiver Kenntniſſe Er unternimmt es dann
zu beweiſen daß die Realſchule mit ihren zum Theil anders
gearteten oder in anderem Umfange behandelten Lehrſtoffennicht nur ein für das Leben cbenſo verwerthbares poſitives

Material biete ſondern auch zu einer gleich werthvollen Men
e führe Wir können hier nur ſo viel ſagen daß

r n er unſern Glauben an den höheren Werth der
Gymnaſia r nicht erſchüttert hat Wir glauben mit
denen welche er bekämpft daß ein einigermaßen eindringendes

Verſtändniß der lateiniſchen Sprache wie des römiſchen Lebens
ohne eine Kenntniß der Sprache und des Lebens von Hellas
d möglich iſt wie wir dies im vorigen Artikel angedeutet

Was n die Kritik der gegen die Gleichwerthigkeit der
Realſchulbildung abgegebenen Voten betrifft ſo geſtehen wir
zu daß dieſe von ungleichem Werthe ſind Manche derſelben

eben wir ohne weiteres preis und bekennen gern daß HerrPfiß er alle Schwächen und Widerſprüche welche ſich in einer

Anzahl von ungünſtigen Voten finden mit Meiſterſchaft auf
edeckt hat Leider läßt ſich der Verfaſſer verleiten alles undſedes widerlegen zu wollen was gegen die Realſchulbildung

geltend gemacht iſt Prof Hofmann in Berlin hat erklärt
daß die Realſchulabiturienten welche Mathematik und Natur
wiſſenſchaften ſtudirten
ausnahmslos von den Gymnaſialabiturienten überholt wür
den wie ſehr ſie ihnen auch in den erſten Semeſtern über
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Fortſetzung

Dennoch werden Sie zugeben müſſen daß in den Annalen
der Criminalgerichte ſolche entſetzliche Verbrechen verzeichnet
ſind, erwiderte der Gefangene achſelzuckend Jch kann nur
wiederholt verſichern daß i die That nicht begangen habe
Oder glauben Sie wirklich ich wäre ſo thöricht geweſen die
Mordwaffe vor der Hausthüre niederzulegen it der erſte
Se ehende ſie finden konnte

Glau en Sie daß der Chevalier es gethan hätte r
Nein aber die Waffe kann durch das Fenſter auf die

Straße geworfen worden ſein
Wie aus einem ſchweren Traume erwachend blickte Bruno

verſtört auf der Richter aber ſchüttelte mit ungläubiger Miene
das Haupt und wies dieſe t Vermuthung mit einer ab
lehnenden Handbewegung zurückSie werden das ſt nicht glauben ſagte er den

Hätten jene Beiden die That
begangen ſo würden ſie gewiß verſucht haben ihr den An
ſchein eines Selbſtmordes zu geben und der Baroneſſe wäre
es wohl nicht ſchwer geworden Gründe dafür zu finden

Und wenn ich die That begangen hätte ſo wäre ich wohlnicht ſo ruhig heimgegangen um in meinem Hauſe meine Ver

haftung abzuwarten, erwiderte Donner in gereiztem Tone
ich müßte dann ja r e daß der Verdacht ſofort auf

mich fallen würde Nach ſolcher That er ſt wohl jeder
Verbrecher die Flucht wenn er nicht mit Sicherheit weiß da
der Unterſuchungsrichter andere Fährten verfolgen wird un
das hätte ich ja nicht hoffen dürfen Durchſuchen Sie mein

aus ſo oft Sie wollen Sie werden von dem geraubten
Nelde und den Brillanten nichts finden und ich ſage Jhnen
noch einmal das franzöſiſche Gold das bei mir gefunden
wurde iſt ehrlich erworben

Der Blick des Unterſuchungsrichters ruhte
auf dem Rittmeiſter

Jch hatte ne Sie würden nur deshalb um dieſeUnterredung gebeten haben um ein offenes rn Jhrer
Schuld abzulegen, ſagte er ſtatt deſſen verſuchen ie den
Verdacht auf andere erſonen zu lenken ohne indeß dieſen
Verſuch durch überzeugende Beweismittel unterſtützen zu kön
en Nunwohl ich werde auch nach dieſer Seite hin meine
Schuldigkeit thun ich werde auch dieſe Fährte verfolgen ſo

wieder fragend
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Princip ſei weit und doch beſtimmt n die im Unter

in den ſpäteren Semeſtern faft h

legen geweſen ſeien Dagegen konnte Herr Pflüger einwenden
es läge noch kein ausreichendes Beobachtungsmaterial vor
Wenn er dagegen fragt ob Hofmann wenn die Sache um

ekehrt läge wenn die anfangs beſſeren Gymnaſialabiturientenſpater von den Realſchulabiturienten überholt würden dies

den Realſchulen zum Verdienſte anrechnen würde ſo iſt das
doch nur eine Advocatenfinte eine Bezeichnung bei der wir
natürlich nicht an dolus malus denken Einmal kann
man recht gut wiſſen was Prof Hofmann in jenem Falle
ſagen würde man müßte denn an ſeinem Verſtand oder
an ſeiner Ehrlichkeit zweifeln und dann kommt es gar
nicht darauf an was dieſer und jener ſagen würde ſondern
was jeder logiſch denkende ſagen muß Bei jeder auf ein
Ziel gerichteten Thätigkeit kommt es weſentlich auf dieſes Ziel
an bei dem Studium auf das T und Vermögen welches
Jemand beim Abſchluß deſſelben beſitzt Wenn nun nach gleich
langem Univerſitätsbeſuche der Mathematiker welcher eine
Gymnaſialbildung genoſſen hat in der Regel tüchtiger iſt als
derjenige welchen die Realſchule vorgebildet hat nun ſo iſt er
der beſſer vorbereitete geweſen Nur am Ziele wird der
Kranz ertheilt wer am Anfang der Bahn den anderen
vorangeweſen danach fragt der e nicht

So erwieſe ſich alſo wenn Hofmanns Beobachtung ſich all
gemein beſtätigen ſollte für die eine der akademiſchen Dis
ciplinen für welche der Realſchulabiturient ſtoff lich beſſer
ausgerüſtet die Univerſität bezieht die r
die e geeignete Dur wir noch einen raſchen Blick
auf er iden r Wiese lin n t 5 et dieSache der Verfechter der gung ſicherlich eher un
günſtiger als günſti Man hat et nur die Wahl ob
man annehmen will daß es rofeſſoren der neueren
Sprachen welche ſich als Mitglieder r er Prüfungs
commiſſionen für die Wiederaufhebung etreffenden den
Realſchulabiturienten ertheilten echtigung ausgeſprochen
haben gar nicht darauf ankomme beſſer vorbereitete Can

ſagen wir die Gymnaſialabiturienten auch in den neueren
Sprachen ſpäter die Realſchulzöglinge überholen Hier liegtdenken wir auch das Wie und Warum des Geſchehens auf

der flachen Hand Die philologiſche Vorbildung welche das
Gymnaſium giebt befähigt den jungen Mann der ſie em
fangen 4 wenn er auch mit geringeren Kenntniſſen imrath en und ohne ntniß des Engliſchen ſeine

akademiſchen Studien beginnt die Lücken e raſch aus
e und ein tüchtiger Kenner und Lehrer der neueren

prachen zu werden Beweis ein großer Theil der Herren
Verfechter der e rrne nämlich alle Neuſprachler
unter ihnen welche auf Gymnaſien vorbereitet ſind Jſt
einer unter dieſen der den Muth hätte behaupten er be
dauere es daß er nicht ſtatt auf dem Gymnaſium auf der
Realſchule vorgebildet ſei Wir haben noch keinen dies be
haupten hören

Was endlich die Medicin betrifft ſo können wir nun und
nimmer glauben daß die faſt an allen mediziniſchen Fa
cultäten Deutſchlands und von einer ſo großen Zahl ärztlicher
Vereine gegen die Zulaſſung von Realſchulabiturienten zum
Studium der Medicin abgegebenen Erklärungen aus Parteilichkeit und Befangenheit hrborgegangen ſeien Eine ſolche

Deutung iſt für den großen Kreis der deutſchen Aerzte welche
nicht nur in Fachleiſtung und Fachbildung ſondern auch in
allgemeiner Geiſtesbildung vielleicht die erſten der Welt ſind
geradezu beleidigend

Alſo noch einmal bis jetzt ſind wir von dem gleichen
Werthe den die Realſchulbildung als Vorbildung für
das z demtfche Studium haben ſoll noch keineswegs über
zeugt

eshalb wir dennoch für die Gleichberechtigung eintreten

aben wir ſchon vor Jahren n und werden es
im nächſten Artikel dem letzten dieſes Aufſatzes kurz wieder

Ah

holen

Zeitung

didaten zu prüfen oder daß in der That im allgemeinen h
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Sind neue Verfahren oder Verbeſſerungen der frühe
ren Verfahren bei Gewinnung des Zuckers aus der
Melaſſe bekannt a durch Osmoſe durch Elution
e durch Strontian Herr Nagel wies auf die Endlichkeit
der Bemühungen bei allen drei Verfahren hin Die Osmoſe
erwirke nur eine partielle Reinigung die Eluti
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Elution nur eine
partielle Entfernung der Nichtzuckerſtoffe ſelbſt das Strontian
erzeuge bei mehrmaliger Wiederkehr trotz des Quotienten von 100
und darüber Eigenthümlichkeiten der Kryſtallbildung welche
gebieten Nach Herrn Dr Drenckmann iſt das Osmoſeverfahren
in ſeinen Wirkungen durch die Zeitdauer und daneben die Tem
peratur bedingt Er machte auf die dabei erfolgende Zerſetzung
des Materials aufmerkſam weshalb die zweite Osmoſe ein weniger
ünſtiges Ergebniß liefert Herr Director Riedel theilte mithaß die Koſten der Anlagen der Reihenfolge der Fragen und der

nern entſprechen Eine tägliche Verarbeitung von 300
is 400 Ctr Melaſſe ſetze eine Anlage von 300 000 400,000 M

voraus Dazu 10,000 Ctr Strontianit für 180,000 M Wenn
man nicht ſicher ſei ein paarmalhunderttauſend Ctr Melaſſe zu
verarbeiten ſo ſei dies Verfahren nicht anzuwenden Jn der
weiteren Discuſſion ergab ſich daß ſich das Verfahren zu e nicht
für einzelne Fabriken eignet ſondern durch eine Centralfabrik
nur ausführbar iſt Selbſt dann hat es aber Bedenken
da die in den Handel kommende Melaſſe beſchränkt iſt
Dr Degener gab über das Celeſtin das in Sicilien in
roßen Mengen vorkommt und pro 100 Kilo 7 Francsſtet Auskunft Daſſelbe laſſe ſich in Strontianit umar

beiten und ſtelle ſich immer noch billiger als dieſes deſſen Abbau
ein trügeriſcher und deſſen Preis daher auch ein imaginärer ſei
Zu Frage b erläuterte Herr Dr Pauli das Eisfeld ſche Ver
fahren der Darſtellung des Melaſſekalkes und zog einen Vergleich
mit dem Scheibner Seifert ſchen Herr Dr Drenckmann
beſtätigt ſeine Ausführung mit dem Hinzufügen daß der Quotient
der Zuckerkalkmilch nicht unter 90 ſich ſtelle Herr Nagel
empfahl den Acker mit den Kalkſalzen anzur ichern Die Elution

abe ein dankbar binzunehmendes Düngematerial gebracht
Was iſt der Preisunterſchied zwiſchen osmoſirter

und nicht osmoſirter Melaſſe lautete eine andere Frage
die Herr Director Krüger kurz dahin beantwortete daß er
25 Pf in mehrjährigem Durchſchnitt betrage

Als vierter Gegenſtand der Tagesordnung wurde die Frage
erörtert Welche Desinfection der Abflußwäſſer von
Zuckerfabriken entſpricht bis jetzt am ſicherſten der
Beſtimmung der Behörden Herr Krüger ſilderte die
auf ſeiner Fabrik angewendete Berieſelungsmethode neben welcher
auch die bisherige Reinigung beibehalten werden ſolle Herr
Profeſſor Müller führte aus daß ſeit 1878 wo er ſelbſt ein
chemiſches Reinigungsverfahren anempfahl nichts wieder in der
Sache geſchehen ſei Während die Behörde nur darauf ſehe daß
die Abflüſſe dem Nachbar keinen Schaden verurſachen müſſe der
Zuckerfabrikant ſinnen wie er daraus Vortheil noch ziehe indem
er dem Acker möglichſt viel von den entzogenen Salzen zurückgebe
Die Fabrikanten ſollten die Pflanzennähr wſe nicht in das erſte
beſte Waſſer abfließen laſſen ſondern auf ihren Acker leiten
Redner ſchildert nun das Verfahren von Gerſon in Berlin
welches keine Planirung und keine ſo enge Drainirung des Ackers
vorausſetzt Durch einen Tiefpflug werden im n Dämme
aufgeworfen und das Feld in rechtwinkelige Baſſins abgetheilt
in welchen das Abflußwaſſer nach Belieben aufgeſtaut wird Jm
Frühjahr werden die Dämme wieder breitgepflügt So wird
z B auf dem Gute des Miniſters Friedenthal bei Weißenſee
tn verfahren Die Gerſon ſche Methode habe alſo vor der
lſäſſer ſchen den Vorzug daß ſie auch auf Ackerland an

wendbar ſei Die Fabrikanten ſollten mit Unternehmern in Ver
bindung treten und dieſen eine kleine Entſchädigung geben bis
e ſelbſt ſich von der Rentabilität überzeugt hätten Wer keinen

cker habe müſſe das Düngematerial paſſend verarbeiten und
durch Gährung die Kohlenhydrate zerſetzen Am Schlufſe ſeines
Vortrages deutete der Redner an daß auch die Melaſſereinigung
wahrſcheinlich noch einmal durch einen Gährpilz erfolgen würde

rr Dr Degener gab weitere Mittheilungen über das
erſon ſche Verfahren Die Rohrleitung iſt eine trausportable

und koſtet 7000 M für den Kilometer Auf den Morgen würden
ſich die Koſten bei oberirdiſcher Leitung auf 100 bei unter
irdiſcher auf 120 M ſtellen er fügt hinzu daß er bei einer

weit es mir thunlich erſcheint aber einen Erfolg kann ich
mir davon nicht verſprechen Haben Sie uns nun noch etwas
mitzutheilen

Nein ich müßte mich nur wiederholen
Wünſchen Sie noch eine Frage an den Gefangenen zu

richten Herr Rittmeiſter
runo ließ die Hand von ſeiner Stirne bis zu den Enden

des langen Vollbartes langſam hinuntergleiten
Was könnte er uns nun noch 8 ſagen haben erwiderte

er mit einem tiefen Athemzuge Wäre es ihm möglich ſeine
Behauptungen zu beweiſen ſo würde er es wohl unguf
gefordert gethan haben

Wenn die Herren die Beweiſe nur ſuchen wollen ſo wer
den ſie auch gefunden werden, ſagte Donner in deſſen Augen
es zornig aufblitzte ich fordere das es iſt ein Act der Ge
rechtigkeit den man mir nicht verweigern darf

Die gewöhnlichen Redensarten erwiderte der Richter
achſelzuckend während er dem Rittmeiſter folgte der die Zelle

haſtig verließ Wenn dieſe Burſchen keinen anderen Ausweg
mehr wiſſen beklagen ſie nen Parteilichkeit n

g

wie urtheilen Sie über die Mittheilungen dieſes Mannes
Jch wage nicht und vermag es auch nicht mir ein ſicheres

Urtheil darüber er ſagte Bruno ernſt das Haupt
wiegend er hat da in einen Abgrund blicken laſſen vor
dem mir ſchaudert Jch habe den Chevalier von Montbeliard

niemals für einen Ehrenmann ich bin ſogar über
zeugt daß er auf dem Wege Verbrechens ſeine Couſine
um ihr Vermögen betrögen und beraubt v aber daraus
möchte ich doch nicht den Schluß ziehen daß er nun auch
dieſen Mord hangen haben re

Und noch dazu in Gemeinſchaft mit der Baroneſſe
Sie haben Recht er hätte im Einverſtändniß mit ihr

t müſſen wenn es wahr iſt daß W beim Fortgange
Donners ſich im Nebenzimmer befand n aber we
mit voller Beſtimmtheit daß der Chevalier noch vor zwe
oder drei Tagen um die Hand der Baroneſſe geworben und
einen Korb erhalten hat darf man unter dieſen Umſtänden
an ein verbrecheriſches Bündniß der Beiden glauben

Nein nein erwiderte der tsrath man te dennannehmen vaß die Baroneſſe eine Abenteurerin der ſchlimmſten

Sorte wäre Daraufhin ſcheinen allerdings die rungen
eines Mannes zu deuten der ſich mit der Löſung dieſes Rathſels grels beſchäftigt

Garbe
Hat er auch mit Jhnen geſprochen

Ja wohl er hat mir ſeine Vermuthungen mitgetheilt
aber ſo r er ſie auch ausſpricht ich kann ihnen
keinen Glauben ſchenken ſo lange er ſie nicht durch Beweiſe
begründet

Sie ſind mit der Baroneſſe ſehr befreundet
Nein das nicht aber ich war mehrmals als Gaſt im

Hauſe des Barons
So kennen Sie die a orhe dort
So weit ich ſie kennen lernen ſollte allerdings
Und Sie glauben nicht
Mein lieber Herr Rath fragen Sie mich nicht um mein

Urtheil ich wüßte nicht welche Antwort re geben ſollte,
ſagte Bruno raſch Jch habe in den Salons des Barons
Teleki manche angenehme Stunde verlebt habe mit ihm am
grünen Tiſch geſeſſen und meinen Obolus für die gute Be
wirthung geopfert ich habe mit der s geſcherzt und
geplaudert aber einen tiefen Einblick in die Verhä a ge
wann ich nicht Erſt in der letzten Zeit ſtiegen Zweifel in
mir auf ob ſie wirklich das ſeien was ſie zu ſein ſcheinen
und ich will nicht leugnen daß nun Manches mich befremdete
und mir mißfiel was ich vordem nicht beachtet hatte

Zm Beiſpiel e te der Richter erwartungsvoll
Jch kann das nicht näher begründen Herr Rath es kamen

Augenblicke in denen ich eine innere Stimme zu hören glaubte
die vor dieſen Leuten mich warnte aber hätte man mich nach
Gründen fär dieſe Warnung gefragt ſo wäre es mir nicht
möglich geweſen ſie zu nennen

Sie halten alſo die Möglichkeit daß dieſe Leute Aben
teurer ſind nicht für ausgeſchloſſen

Nein, erwiderte Bruno nach kurzem Nachdenken damit
aber möchte ich den Behauptungen Donners in keiner Weiſe
Vorſchub keiſten Dieſer Menſch hat eine Vergangenheit hinter

ſich die ſeinen Namen mit Schmach und Schande bedeckt erzog mit unſerem Regiment als Marketender aus in Feindes
land verlegte er ſich aufs Kundſchaften und ich gebe zu daß
er uns im Anfange manchen guten Dienſt geleiſtet hat Sie
werden aus ſeinen Ausſagen entnommen haben vaß er in
Montbeliard uns verrieth nach dem Ueberfall ließ er ſich
nicht mehr bei uns blicken ich würde auch kurzen mit
ihm gemacht haben Ob es wahr iſt daß er auf den
feldern die Todten und Verwundeten beraubt et weiß ich
nicht man behauptet es und ich halte es nicht für unmöglich
und wie er s unter der Commune in Paris getrieben hat
wird man wohl niemals erfahren Er ſoll aus dem Feldzuge

viel Geld mitgebracht haben wie die Leute behaupten mehr



Unterſuchung der Abfiußwäſſer noch 60 ger Stickſtoff pro Cubikmeter vor Mnden faſt Herr Schmidt legte dar daß bei dieſer

Frage alles auf den Untergrund ankomme Lockerer Lehmboden
könne Unmaſſen von Abflußwäſſern verſchlucken während bei
fettem thonigen Boden die Mühe umſonſt ſei Nach kurzer
weiterer Debatte in der noch Prof Müller erwähnte daß die

Felder nach dem Gerſon ſchen Verfahren nur fünf oder ſechsmal
jährlich berieſelt würden wurde zum nächſten und für diesmal
letzten Gegenſtande der Tagesordnung übergegangen

Die betreffende Frage lautete Wie kann man in Bezug
auf die Mittheilung in der Deutſchen Zuckerinduſtrie
Nr 8 S 180 und 181 überſchrieben Neue Zucker
fabriken und Projecte den vielen Gründungen von
neuen Zuckerfabriken durch Angabe von Zahlen ent
gegentreten Herr Krahe gab ſeiner Entrüſtung über die
70 Fabrikprojecte Ausdruck die Ueberproduction werde r
Jnduſtrie zu Grunde richten Man miüſſſe die Statrſit t

Zuckerproduction und den Stand des Zuckermarktes Wehr z
zugänglich machen Bezüglich der Rede des Abg n and
vom 27 Januar d J bedauerte er daß er den Vorſch ag ge
macht habe die Exportboniſication für 112 auf 10 CtreLin
abzuſetzen und die Zuckerſteuer gleichzeitig zu ermäßigen Denn
in Betreff der Exportbonification habe man mit dem großen
Durchſchnitt zu rechnen und dieſer bleibe hinter 102 Ctr V
zurück Herr Redacteur Herbert theilte mit daß in den letz
ken drei Campagnen 60 Fabriken hinzugekommen wären von

denen manche auf ſoviel Mengen eingerichtet ſei wie früher 10
zuſammen Die Conſumtion nehme nicht entſprechend zu denn
dieſe habe ſich in 30 Jahren nur von 6 auf 12 Pfund geſteigert
Das Hauptexportgebiet ſei England der Hauptkonkurrent Oeſter
reich deſſen Export im letzten Jahre h durch eine ſchlechte
Ernte um 1,200,000 Etr zurückgegangen ſei Sobald Oeſterreich
zu der früheren Production zurückkehre werde die Ueberproduc
tion ſchon drohend werden Um die Zuckerinduſtrie auf eine ge
ſunde Baſis zu ſtellen ſchlägt er vor da auf das Ausland kein
Einfluß auszuüben ſei durch eine r r der Steuer den
inländiſchen Conſum zu erhöhen und die Exportvergütung her
abzuſetzen damit die Einnahmen dem Reiche ungeſchmälert ver
bleiben Und an dieſen ſeinen Gedanken habe der Abg Rohland
angeknüpft Die Ausfuhrvergütung werde nach 11/ Ctr berechnet
während nach officiellen Berechnungen 1 Ctr Zucker durchſchnittlich
aus 11 33 Ctr Rüben hergeſtellt wurde Der hohe Verdienſt bei
dem e n r bringe die Jnduſtrie auf abſchüſſige Wege Die Ueberproduction werde das Ausland be
läſtigen und dies ſich vielleicht gar durch eine Zuckerconvention
gegen uns abſchließen Während eine Fabrikatſteuer die Jnduſtrie
ſchädigen würde habe ſein Vorſchlag auf allen Seiten Anerken
nung gefunden er bitte die Steuerfrage bei ihrer großen Wich
tigkeit nach allen Seiten hin zu erwägen en Knauer wies
darauf hin daß die Fabriken in den öſtlichen Provinzen nicht
unter 118 verarbeiten könnten und daß diejenigen in Sachſen
daher an der Geſetzgebung einen Profit hätten Jm Detailver
kauf würden die Preiſe auch bei einer Steuerermäßigung keine
anderen Die ſächſiſchen Fabriken hätten bei dem jetzigen Syſtem
nichts zu fürchten und ſie würden auf den Ruinen auch dann
ſtehen wenn die Jnduſtrie in anderen Provinzen aufgehört habe
Herr Director Riedel betonte daß gerade der Export die Jn
duſtrie begünſtigt habe und daß der Vortheil bei der Exportver
gütung gegen die Preisſchwankungen nicht in Betracht komme
Eine mäßige Herabſetzung der Vergütung werde die Jnduſtrie
auch überwinden können Die deutſche Jnduſtrie habe z B vor
der franzöſiſchen die enge Verbindung mit der Landwirthſchaft
voraus und werde ſtets über dieſelbe emporragen Der Export
ſei das Sicherheitsventil für die Ueberproduction Nach turzer
Debatte in welcher der letztere Redner noch den Induſtriellen
empfahl für die Erhöhung der Exportbonification für raffinirten
Zucker einzutreten wurde um 3 Uhr die Sitzung geſchloſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 30 März Jn Jolge der vom Gewerbe U
verein hierſelbſt erlaſſenen Aufforderung zur Geſellen
Prüfung durch eine Prüfungscommiſſion haben ſich nur neun
Lehrlinge gemeldet Die beſſeren Arbeiten werden prämürt
Ferner ſollen in der nächſten Verſammlung des Gewerbevereins
die Modalitäten für die im Jahre 1883 ſtattfindende Lehrlings
Arbeiten Ausſtellung zur Feſtſtellung gelangen Der
Vorſtand des vor einiger Zeit hier gegründeten Kriegerbe
zirksverbandes 23 Orte umfaſſend hielt geſtern eine Be
rathung dier ab welche die Organiſation des Verbandes betraf

m 1881 und der Reviſionsbericht vorgetragen das Reſultat des
iſt trotz der ungünſtigen Zeit und Geſchäftsverhälthre Wenn digendes zu nennen denn trotz ſtarker

vom Reingewinn auf frühere Verluſte wird den Mitgliedern eine
Dividende von 6 Proc gewährt

ſs 30 März Von kommendem Montag abwird ZWeiltenſelſiadter Hoftheater Geſellſchaft unter
rection des Herrn Scherbarth eine Reihe von Vorſtellungenre ſgen Steelſroter eben Ueber die Frequenz unſeres

Progymnaſiums ſprechen folgende dem Programm für das
neue Schuljahr eninommene Daten Es hatten Schüler Secundal
3 Secunda I 12 Tertia I 8 Tertia II 20 Quarta 35 Quinta
34 Sexta 47 Jn der Vorſchule I Elaſſe 35 II Claſſe 28
i Tlaſſe 28 Jn Summa beſuchten die Anſtalt 245 Schüler
darunter 54 auswärtige Dem Religionsbekenntniß nach ſind
3 Schüler moſaiſch 4 katholiſch und 238 evangeliſch Der
königliche Muſik Director Walter aus Leipzig r morgen
Abend hier in Schumanns Garten ein SinfonieConcert zum
Beſten der durch den letzten Brand beſchädigten

8 Freyburg 30 März Jn dem hieſigen Blatte las man
in vergangener Woche ein Jnſerat welches Theatervor
ſtellungen unter Direction eines Herrn Bergmann Theater
director in Halberſtadt ankündigte Einige Tage darauf erſchien
auch der genannte Herr perſönlich um Abonnements bei den
wohlhabenderen Familien zuſammeln Die Vorſtellungen ſollten
am Sonntag beginnen Schon am Sonnabend hatte jedoch der
nunmehr als Schwindler enllarvte Theaterdirector ohne ſeineZeche und die Koſten für Jnſerate und Theaterzettel bezahlt zu
haben unſere Stadt verlaſſen und iſt bis heute nicht wieder
gekehrt Wie verlautet wird derſelbe bereits ſteckbrieflichverfolgt Wir hoffen über den induſtriellen Mann bald Näheres
berichten zu können

m Wittenberg 31 März Mit Ende Januar 1883 geht
die 12 jährige Amtsperiode des beſoldeten Beigeordneten
zu Ende Dieſe Stelle mit welcher ein Gehalt von 2850 M
verbunden iſt ſoll nunmehr ausgeſchrieben werden Die Frage
des Waſſerleitungsbaues welche ſeit längerer Zeit alleKreiſe der Bürgerſchaft beſchäftigt wird in einer außerordent
lichen Sitzung der Stadtverordneten am 4 k M zur Verhand
lung kommen Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß ſich die
Stadt für baldige Ausführung des Baues auf eigene Rechnung
entſcheiden wird Bei der am 23 d unter dem Vorſitze des
königl Commiſſarius Herrn Provinzial Schulrath Dr Goebel
abgehaltenen Abiturienten Prüfung wurden 7 Oberprimaner
für reif erklärt einer derſelben war von der mündlichen Prüfung
entbunden Der Gymnaſiallehrer Schreiber verläßt am
1 April die hieſige Anſtalt um einem Rufe an das Progymnaſium
in Neuhaldensleben zu folgen

Dem Oberförſter Schnell zu Forſthaus Ferchau im Kreiſe
Salzwedel iſt der Königliche KronenOrden 4 Klaſſe dem Boten
Heinze bei der KreisSpar und Kreis Communalkaſſe in Bitter
feld das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

2 Köthen 30 März Jn der vorgeſtern ſtattgehabten Sitzung
des hieſigen Schöffengerichts wurde ein Fall ſeltener Rohhett
und Verwahrloſung verhandelt Ein auf dem Gute Zeh
ringen im Dienſt geweſener Knecht namens Rannefeld hatte
dort am 17 Febr d J eine von ihm gngeſangen Taube auf
eine nichtswürdige und empörende Weiſe boshaft ge
quält Er hatte dem Thiere einen Bindfaden durch den
Schnabelſpalt gezogen und den Faden am Hinterkopfe des
Thieres feſt zuſammengebunden ſo daß es demſelben ganz un
möglich war irgendwelche Nahrung zu ſich zu nehmen an
dem band er dem Thiere um jeden Fuß einen Bindfaden Das
auf die angegebene Weiſe gefeſſelte Thier ließ der rohe Burſche
fliegen Es gelang erſt nach 4 Tagen die vollſtändig ermattete
Taube wieder einzufangen Der p Rannefeld wurde mit
Rückſicht auf ſeine Jugend er hat das 18 Lebensjahr noch
nicht erreicht zu einer zweiwöchigen Haftſtrafe verurtheilt
Eine ſcharfe körperliche Züchtigung bieſes Subjektes wäre hier
am benen angebracht Ein in einer hieſigen Keſſelſchmiederei
beſchäftigter Keſſelſchmied hatte am Vormittage des 27 d das

nglück beim Ausſtemmen eines Loches in einen Baſſin durch
das Ausſpringen eines Stückchen Eiſens das linke Auge ſo
fort zu verlieren Derſelbe begab ſich ſofort nach der

Gräfe ſchen Klinik in Halle

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Palmarum den 2 April predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Confirmation Archidiac
Pfanne Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienſt Sup Lic FörſterJn der letzten rn der hieſigen Darlehnskaſſe F W Schröter u Gen wurde der Rechenſchaftsbericht

als ein ehrlicher Marketender bei dem günſtigſten Geſchäfts
gange hätte verdienen können So ganz aus der Luft gegriffen
werden dieſe Behauptungen keinesfalls ſein und ob wir ſie
nun gelten laſſen oder nicht das wenigſtens ſteht feſt daß
dieſer Hermann Donner kein glaubwürdiger Zeuge iſt

Und vorzüglich nicht in ſeinen eigenen Angelegenheiten,
fügte der Richter hinzu während ſie auf die Straße hinaus
traten Jch kann an ſeiner Schuld auch jetzt noch nicht
zweifeln es iſt ihm nicht gelungen meinen Glauben daran zuerſchüttern Seine Frau leugnet ebenſo trotzig und rerſtodt

wie er aber ich werde ſie Beide überführen
Bruno urtheilte anders über die Sachlage er erinnerte ſich

wieder der Mittheilungen Garbe s die in den Behauptungen
des Gefangenen eine Beſtätigung gefunden hatten

Aber mit dem Richter wollte er jetzt nicht weiter darüber
reden es widerſtrebte ſeinem Ehrgefühl einen ſo furchtbaren
Verdacht auf Diejenigen zu werfen deren Gaſtfreundſchaft er
genoſſen hatte Daß die Baroneſſe ſich an dem Morde be
theiligt haben könne glaubte er auch jetzt noch nicht aber die

flicht den Freund zu warnen trat um ſo gebieteriſch an ihn
heran er durfte keinen Augenblick mehr verſäumen dieſe

e äfr r Wber Friedrich von Wedel war noch nicht heimgekehrt und
ſein Burſche wußte keine Auskunft darüber zu geben wo deRittmeiſter ihn finden konnte f zu geben wo ver

Er hinderließ dann Wedel einige Zeilen in denen er den
Freund bat ihn nach ſeiner Heimkehr ohne Verzug zu be
ſuchen da er ihm wichtige Mittheilungen zu machen habe
dann begab er ſich in ſeine eigene Wohnung

Das Veſperbrot ſtand für ihn ſchon bereit Lucie und die Ge
neralin ſetzten ſich in gewohnter Weiſe zu ihm um mit ihm
zu plaudern Ein Herr hat vor einer Stunde nach Dir ge
fragt, ſagte die Generalin er will ſpäter wieder kommen

Ließ er ſeine Karte zurück fragte Bruno
Nein Dein Burſche hat auch vergeſſen nach ſeinem Na

men zu fragen
Alſo ein Fremder Na wir werden ja ſehen es iſt möglich

daß der Beſuch dieſes Herrn mit den furchtbaren Ereigneſſen
des geſtrigen Tages zuſammenhängt

Du warſt bei dem Mörder fragte LucieJa wohl ich mußte ja der forderung olge leiſten

Aber was er dem Unterſuchungsrichter und mir erzählt hat
das darf ich Euch jetzt noch nicht berichten

Abends 6 Uhr Diac Grüneiſen Mittwoch vorm 9 Uhr allgemeine

Keineswegs er wälzt ſie auf Andere und ſind es auch nur
Vermuthungen ſo liegt ihnen doch ſo viel Wahrſcheinlichkeit
zu Grunde daß man nicht leichtfertig über ſie hinweggeben
darf Sie betreffen theils die Baroneſſe Teleki
teſſe Cectle und der letzteren Dame habe ich entſetzliche Ent
hüllungen zu machen

Die Blicke Lucie s und der Generalin ruhten voll geſpannter
Erwartung auf dem Antlitz des Rittmeiſters deſſen mühſam
verhaltene Erregung ſie erſt jetzt bemertten aber Bruno ſchien
ihnen keine weiteren Mittheilungen machen zu wollen er füllte
ſein Glas und trank es auf einen Zug aus

Comteſſe Cecile war heute Nachmittag nicht hier fragte
er mit ſcheinbarem Gleichmuth

Nein, erwiderte die Generalin wir haben verabredet
ſie heute Abend ins Theater zu begleiten ich darf wohl die
Hoffnung ausſprechen daß Du Dich anſchließen wirſt

Wenn es möglich iſt komme ich ſpäter nach
Dienſtpflichten hindern Dich doch nicht
Nein das nicht liebe Mama, ſagte Bruno raſch während

er ſeiner Schweſter einen langen bedeutungsvollen Blick zuwarf
ich ſuchte Freund Wedel vorhin in ſeiner Wohnung auf und

traf ihn nicht zu Hauſe nun muß ich ihn hier erwarten weil
ich Wichtiges mit ihm zu beſprechen habe

Aber das könnte ja bis morgen verſchoben werden
Leider nicht für Wedel hängt zu viel davon ab daß er es

heute Abend noch erfährt Wenn das erledigt iſt komme ich
ins Thegter und jedenfalls werde ich es mir nicht nehmen
laſſen Euch abzuholen

Und die Enthüllungen die Du der Comteſſe machen willſt
fragte Lucie in deren Zügen ernſte Beſorgniß ſich ſpiegelte

Sie haben Zeit bis morgen, erwiderte Bruno indem er
ſeinen Teller zurückſchob und wieder nach dem Glaſe griff

Du ſprachſt von entſetzlichen Enthüllungen, 5 die
Generalin beziehen ſie ſich guf das verſchwundene
Document

Theilweiſe auch darauf
Nun wohl wenn Du ihr auch den ühberzeugenden Beweis

liefern könnteſt daß jenes Document vernichtet iſt ſo glaube
ich doch nicht daß dieſe Enthüllung ſie ſo gewaltig aufregen
würde ſie hat ſich ja in das Unabänderliche gefunden

So behauptet ſie ich aber glaube nicht an dieſe Refigna

Reichthum gewöhnt iſt der ſcheidet nicht
Und wenn es ſichSo hat er die Schuld eingeſtanden forſchte die Ge

neralin
nun nicht ändern läßtn Kiagen und un nich rn läßt was helfen dann

rünen erwiderte die Generalin in ihrer

Beichte und C ion Archidigc Pfanne St UlrichVeiet Uhr Tonſiemation Hherdige Paſtor Wächtler Nachm

2 Uhr Kinder Gottesdienſt Diac Richter Abends 6 Uhr Vorleſung
des 2 Theils der Leidensgeſchichte Jeſu Derſelbe
10 Uhr allgemeine Beichte und Communion
Wächtler St Moritz Vorm 10 Uhr Confirmation Oberpred

Montag vorm
Oberdiac Paſtor

Saran Nachm 2 Uhr Vorleſung des 2 Theils der Leidens
e eſu Diac Nietſchmann Mittwoch vorm 10 Uhr

eichte und Communion Oberpred Saran Hoſpitalkirche
Vorm 88/ Uhr Vorleſung des 2 Theils der Leidensgeſchichte
Jeſu Diac Nietſchmann
6 Uhr Veſper Paſtor
firmation der Mädchen

Neumarkt Sonnabend abends
mann arntegerr 10 Uhr Con
aſtor Hoffmann Abends 5 Uhr Abend

gottesdienſt Derſelbe Glaucha Vorm Uhr Confirmation
der Mädchen Paſtor Knuth Darnach Beichte und Communion
Derſelbe Nachm 2 Uhr Sonntagsſchule Hilfspred Dr Schmidt
Abends 5 Uhr Paſſions Gottesdienſt Derſelbe Domkirche
Vorm 10 Uhr Confirmation Dompred Beelitz Abends 5 Uhr
Dompred Albertz Montag abends 6 Uhr Paſſionsbetrach
tungen Derſelbe Apoſtoliſche Gemeinde gr Märker
ſtraße 23 Sonntag vorm 10 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt
Nachm 3
dienſt

Uhr Predigt darnach liturgiſcher Abendgottes
Zutritt frei Baptiſten Gemeinde Mühlgraben

Nr 2 vorm 9 nachm Z und Mittwoch abends 8 Uhr

Sup Urtel

theils Com

2 und 4 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

tion ſagte Bruno ächſelzuckend Wer von Jugend auf an W

P

a Mühlheim Privatmann Mohrhagen a H
Rudolph a Vierſen Rentier Pettici a Mailand Maurermeiſter
Bethhaupt a Kaſſel Fabrikant Kellert a Berlin Pächter Ziolecky
a Poſen Architekt Pittersdorf a Brandenburg Lehrer

Gottesdienſt Jeden Sonntag nachm von 3 Uhr freier Kinder
Freier Zutritt für Jedermann

ichenſtein Vorm 9 Uhr Confirmation der Knaben
Nachm 2 Uhr Confirmation der Mädchen Derſelbe

n e
Fremdenliſte

Angekommene Fremde vom 31 März
Fortſetzung

Kronprinz Lieut v Bärken a Berlin Rittergutsbeſ Pietſch
anau Oeconom

ömlina Königsberg Kaufleute Bauer a München Arthur a Buce
burg Wickensheim a Hamburg Baron a Gera Lilienfeld a
Leipzig Schmidt a Wiesbaden Horchler a Laasphe Hatten
dorf a Bremen Dettheim a Breslau Huver a Berlin
Goldene Kugel Jnſpector Meyer a Körbisdorf Pferde

Roſenkranz a Kaſſel Gebr Erunsfeld a Nordhauſfen
dolfs Jsraels a Weener in Oſtfriesland Kerſten a Köthen

S pabe a Heiligenſtadt Eifert a Langenberg Helbig Richter
a Wieſa bei Chemnitz pract Arzt Dr Haller a Bern Chemiker
Rembo a Eisleben Frau Kirchhoff Gymnaſiallehrer Dr Suchs
land a Stolp i Poſen Fabrikbeſ Herſcher u Diener a Ronne
berg Brauereibeſ Ken a Weener Kaufleute Strehle a
Zaußnitz Kaiſer a Köln Schneider a Potſchappel Meyerſtein
a Gotha Vogel a Rußdorf Benas a Berlin Silberſtein g
Frankfurt a M Autſch a Mainz Raßmus a Magdeburg
Lewinſohn a Stuttgart Nußbaum a Gotha Kraft a Magde
vurg Cohn a Halberſtadt Hengſtenberg a Bielefeld

uſſiſcher Hof Steuerrath a D von Stadthagen a Berlin
Bauunternehmer von Kintzel a Kaſſel Gutsbeſitzer Schubert a
Rothenburg und Schmorhoff a Hirſchberg i/Schl Ober Poſt
directionsSecretär Kaebſch m Fam a Poſen Hotelier Wagner
m Frau a Calau Handelsmann Schwenneke a Cracau Pferde
händler Hirche a Löbau Marbuſch a Neuſalz Knaufeld m

a Bramſtedt Rathſell a Altwaſſer Höllack a Erbreichs
dorf Kaufleute Wethmar a Hamm Goslinsty und Fürſt a
Berlin Lindner und Lüders a Dresden Veybrod a Hamburg

t Bun a AerSta erlin Techniker Klapproth a Erfurt Landwi
Jäger a Lüttenbach Rentier Pfeiffer und Referendar Nee
a Berlin Buchhalter Schade a Alsleben a/S Viehhändler Koch
a Altenwedding Töller m Sohn a Oldisleben Muſch a Alt
Salza Biemann a Großmühlingen Holzhauſen a Altersleben
Schüller a Schwendau Edelmann a Weimar Hartmann a
Liebftedt Schmauſter a Remdau Beyer a Apolda Sommer
a Leipzig Kaufleute Oſterberg Meyer Guſtav m Frau und
Bähr a Berlin Engelmann a Breslau Deſſauer a DeſſauBergemann a Nordhauſen

DOmnibus Fahrten
Von Trotha nach Giebichen7 h en ne und Halle Vorm
on ichenſtein na 711 und 3 Uhr Abends 6 n 9 r J 7 Uhr Nachm

Von Halle nach Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachm

ruhigen ſanften Weiſe Vielleicht geſtaltet ſich gerade dadudas Geſchick Cecile s heiterer und ſener 32 ſie es u

Herrin von Montbeliard erwarten könnte

d Kloſter e GNein an der Seite eines Gatten der ſie liebt un iauf den Händen durch das Leben trägt f wer ſo
runo ſchaute betroffen auf verwirrt ſenkte er die Wimpern

als er den verſtändnißinnigen Blick ſeiner Mutter voll warmer
Liebe und Theilnahme auf ſich gerichtet ſah

Wünſcheſt Du das fragte er mit vibrirender Stimme
Von ganzer Seele, antwortete ſie ihre Hand mit leichtem

denn auf r P n v Cecile ſehr lieb ge
onnen und i eiß auch da u an iyre iglücklich würdeſt er Seit wer

Das unterliegt gewiß keinem Zweifel, ſagte er in träumeriſchem Sinnen vor ſich biete ung ein ſchmerzlich

wehmüthiges Lächeln umzuckte dabei ſeine Lippen aber dieſes
Glück liegt mir ſo ferne daß ich nicht hoffen darf ſeinerjemals theilhaftig zu werden Comteſſe Cecile iſt eine Ferr

zöſin ſie theilt den Haß ihrer Nation gegen Deutſchland
Nichts weniger als das unterbrach Lucie ihn raſch

Wenn Du dies glaubſt befindeſt Du Dich ſehr im Irr
thum

Der Eintritt des Burſchen unterbrach die Unterredung der
fremde Herr der ſchon vor einer Stunde da geweſen war
ließ ſich wieder anmelden

Führe ihn in mein Cabinet, befahl Bruno ich werde
ſogleich erſcheinen Jch habe dieſen Traum auch einmal ge
träumt liebe Mama, fuhr er ſich zu der Generalin wendend

e fort es wäre Thorheit zu glauben daß er ſich verwirk
lichen könne und auf Unerreichbares kann ich verzichten
Comteſſe Cecile wird uns wohl ſchon bald wieder verlaſſen
und nach Frankreich zurückkehren und was meine Enthüllungen
betrifft ſo wird durch ſie die Möglichkeit daß das verlorene
Document ſich wieder findet keineswegs ausgeſchloſſen Sie
hat bisher eine falſche Fährte verfolgt ich werde ihr die
Augen öffnen und gelingt es dann jenes Schriftſtück zu

finden iſt ſie wieder die reiche Dame die Herrin von
Montbeliard

ort

Fortſetzung folgt

Der Du ebenbürtig biſt fiel Lucie ihm abermals ins
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Rumän StaatsRente 6 101,90Berliner Börſe 31 März do fund Rente 5 94,40 e

Preuß u Deutſche Fonds W 5 85,09 bzDeutſche ReichsAnl 4 101,20b F TrW e St A 44 104,40 s Dig Ro 125 4 93 e
do do do 4 10120 b o HrientAnl I 5 557,90 bzStaats Schuldſch 3398,80 bz do Pr Anl de 1864 5 0

Staats Pr Anl 1855 34 144,00 z do do de 1866 5 185,50 bz
Verl St Hbl 76 78r 45 102725 G Ungar GoldaRente o
Oſtpreuß Prov Obl 45 101,60 B o do 4 75,10 b

Provinzial Pfandbriefe
M Landſch Central 4 100,50 bz In u ausl Eiſenb St
S neue 4 100,30 bzG6 u St Prior Actien
ächſiſche J s AltonaKiel 4 201,75 bzG

RentenBriefe BergiſchMärkiſche 4 125,00 bPomwmerſche 4 100,60 G Berlin Anhalt 4 150,25 bzGPoſenſche 4 100,50 G do Dresden 4 13,00 bzB
Preußiſche 4 100,70 B do Görlitz 4 36,10 GSächſiſche 4 100,80 bz do Hamburg 4 312,00 bzBSchleſiſche 4 100,90 B do Stettin 43116,90 G
Bad Präm Anl 1867 4 134,25 b Bresl Schw Freib 4 96,90 bzG

do 35 Fl Obligat 213,00 b Buſchtèhrader Lit B 4 68,25 bzBahyer Präm Anl 4 134 40 bz Dortm Gron Enſch 4 55,60 bz0
Braunſchw 20 Thlr L 898,50 bz HalleSorauGuben 4 19,20 bz8
GBremer conſol Anl 4 100,70 G NärkiſchPoſen 4 37,75 bzG

KölnMind Pr Sch 34 127,75 B MainzLudwigshafen 4 9 25 bz
Hamburg Staatsrente 3489,00 bzB Niederſchl Märk gar 4 1100,25 G

Meininger Looſe 27,40 bzB NordhauſenErfurter 4 27,50 bzG
Slbenbg 40 Thlr L 8 1489,90 bz Oberſchl Lit A O D R 84248,00 b
Sächſ Staats Anleihe do Lit B 35192 0 bzdo Rente 3 80,80 B OelsGneſen 4 116,60 bz8Oſtpreuß Südbahn 4 67,00 bzG
Jn und ausländiſche PoſenCreuzbnurg 4 18,40 bz

Hypoth Pfandbr Rechte OderUfer 4 174,80 oI AnhaltDeſſauer Pfdb 5 104,50 G Ryerriſche arg d l 70
Gothaer Präm Pfdb I 5 120,50 B o o b 0do do n 5 118,20 bzB do Lit B 40 gar abg 4 100,40 bzG

I Hams Hyp Bk pfob 96,25 b bein Nahebahin 12
Fr Bocr Pfodb untd 5116,40 z Ruſſ St gar Ro 125 e

do Ser II 5101 50 do Südweſtbahn b 59,70 bzo 4 56,80 B Starg Poſener gar 44308 10 bz
I Preuß Centb unkd 5 111,50 G Thüringer 2 313,205100 00 b do B gar 4 100,75 GPreuß Hypoth IILIV V r do G gar 44 113,10 bz

Ruſſ Bodenecred Pfob 5 81,50 bzG Warſchau Wien 4 1220,00 bzG
do Centrbodencr Pfd 5 70,75 bz Werrabahn 4 85,25 bzs

Ausländiſche Staats u StammPrior Actien
Comm Papiere Berlin Dresden 5 38,75 bzG

Jtalieniſche Rente 5 89,90 bzB Berlin Görlitz 5 99,75 bz8
Oeeſterr PapierRente 44 64,30 bz HalleSorau Gub 5 79,50 bz

do SilberRente 4i 64,90 bz Märkiſch Poſen 5 1139,10 bzG
do Gold Rente 4 789,50 bz8 Magdeb Halb Lit B 34 88,30 G
do Credit 1858 do Lit O 5 126,25 Gdo 1860er Looſe 5 121,00 B Marienb Mlawka 5 105,00 bzG

d 13864er Looſe 320,50 B Nordhauſen Erfurt 5 95,50 G
Coursbericht der Halleſchen en R

Hall St Obl v 1867
s do do v 1818
a46 Pfandbr d Prov Sachſen

Sächſ Prov Oblig
40

0 4 rh Mansf Gewerkſch Obl

Hall Zucker Sied Akt
zZuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig

A S Th Braunk V

nimmt bei dem Dur
April d Js Schü

Augeb Geſucht

100,75

ſprechenden Klaſſen der Realſchu

ſind auf Näheres durch

A Pleischhacker s Drziehungsanstalt
empfiehlt ſich ſolchen Eltern die neben ſorgfält ger Erziehung gewiſſenhafte
Beaufſichtigung und fachmänn r be Anfertigung der Schularb
wünſchen Sitzengebliebene Knaben werden du

r zu allen Prüind Söhne Leipziger Bürger
efördert event

haben

1

in Morl und
von Th

108
Die Conurſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

Bangewerkſchulezu Hörter g d Weſer
Der SommerCurſus beginnt den I Mai und der Vorunterricht den

17 April Der Winter Curſus den 3 November und der Vorunterricht den
16 October Die Anſtalt iſt vom Staate ſubventionirt und wird die Ab

agansprüfung unter Mitwirkung des Verbandes deutſcher Baugewerksmeiſter
abgenommen Das Schulgeld beträgt incl aller Unterrichts Materialien 120

Arnmeldungen beim

ie des neuen Schulj
er in ihre J

l

Stamm Prioritäten derſ

St Akt Weißenf G
Dörſt Rtm Bkhl J Akt
Naumburger Braunk Aetien
Hall Brauerei Mich u Co

Kure d Bruck Niet Bgb B
PackhofsAktien
Vereinigte S Th St Act

St Prior

OelsGneſen
Oſtpreuß Südbahn
PoſenCreuzburg
Rechte OderUfer
Saalbahn
Weimar Gera

Bank Actien

Aachener Disconto

do Makler Verein
Braunſchweiger Bank

do Credit
Bresl Disc
Coburger Credit
Darmſtädter Bank

do

Deſſauer Landesbank
Deutſche Bank abg

do do junge
DiscontoCommand
EffectenMaklerbank
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Hannöverſche Bank

Leipziger Credit
do Disconto

Magdebg Privatbank
Meininger Credit

Oeſterr Cred Anſt

do

do
ReichsbankAntheile
Sächſiſche Bank
Schaffh BankVerein
Schleſ BankVerein
Vereinsbank Berlin
Weimariſche Bank
Weſtphäliſche Bank

Centralbodenered

und Obligationen

do Nordbahn
Berlin Anhalt
Berlin Dresden gar
BerlinSörlitz conv

Berl Ptsd Magd D
Berl Stet gar

Berl Handelsgeſellſchaft z

Friedthl

Zettelbank

Königsbg Vereinsbank

Norddtſch Grund Creditb

Preuß Bodencred Anſt

Hyp Aetienbank

Eiſenbahn Prior Act

Berg Märk III A 34 g
do do VIdo do VII env
do do IX

Berlin Hamburg III env

e e e

s

u
4
5

4

kfirmen vom 31 März 1882

101 jStamm Prioritäten derf S40 Unſtrut Regul Oblig 100 Akt d Cröllw Akt P F 169
3500 Hall Zuckerſ Anl 091,50 FZeitzer Maſch Akt Schäde 124
s04 Hyp Anl d Zf Körbisd 102 Hall Maſchinenfabrik 221
600 Hyp Anl der Cröllwitzer Akt MalzF Cönnern

Act Pap Fabr 108,50 102,560 gakt MalzF Landsberg 190
Hall Bankvereins Aktien 142,50 FEilenb Katt Man Akt S

u

Director Möllinger

Die Realſchule zu Eisleben
ſen Sexta
e I

res am Montag den 17
is Secunda welche den ent

rdun namentlich in Hinſicht der
Zeugniſſe zum einjährigen Militairdienfte völlig gleichberechtigt

Dr O Richter

Leipzig Jacobftraſze 3

Das ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannte echte

Ringelhardt Clöckner scho Wund Zug und
Heilpflaster

mit Stempel M Ringelhardt
und der Schutzmarke

den bekannten Apotheken
Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten Pfl

Aecht rhein TraubenBrue Dalle a h Sei

in größeren und kleineren Poſten entweder von
Emphänger Halle a/S Dachritzgaſſe

beziehen à 25 und
Zengniſſe liegen daſelbſt aus

aſter

ipzigerſtr

durch vorzügl Einzelunterr raſch
fung vorbereit 809 der bisherigen Zöglinge

Näheres durch Proſp mit eferenzenliſte

auf den Schachteln iſt zu
50 aus

bige

unübertr Huſtenmittel zu

4

52,80 bz
98,75 bz
71,40 bzG
171,00 bzG
71,25 bz6
35,25 bzB

96,00 B
107,50 bzG
143,75 G
97,75 bzB
105,50 B
91,00 B
85,25 bz
157,75 bz
108,20 G
119,00 G
154,80 bz
149,00 bz
200,50 bzB
129,00 bzG
96,50 bzB
118,50 G
108,00 G
93,75 G
157,00 bzG
114,00 bzG
116,50 bz
90,00 b
49,25 bzG

110,00 bzG
121,25 bzG
77,26 bzB
148,20 bz
122,50 G
86,30 bzG
107,75 bzG
103,00 bzG
97,00 bzB
100,00 B

93,60 bz
103,70 B
102,90 b
105,75 b

102,90 bzB
102,70 bz
102,75 bz
102,75 G
103,10 G
103,30 G
100 60 kzG

Eine flotte Bäckerei
ungeb Geſucht auswärts iſt veränderungshalber aus ne

freier Hand zu verkaufen 2Zu erfragen in der Exp d Ztg 144

betrieb Wohnun
iſt ſofort zu ve

Ein Fabrik grundſtück mit Dampf
und einer Bauſtelle

aufen
Offerten sub V 248 an die Expe

dition dieſer Zeitung zu richten

lun
kaufen

Eine vor 5

ventar und 25,5

Ziehun

10,000

Jutterrüben und Futkterrübenſamen Offerte
uckerrübenſamen 8 n er barften Sorten unter a

utterrübenſamen
ie Samen ſind von eigener Ernte des

iſe nach Conjunctur
goldgelbe Walzen à Ctr 44
rothe u gelbe Oliven Flaſchen 40 4

errn Rittergutsbeſ Dippe
emfelben oder

7 zu beziehen

Gaſthofs Verkauf
Ein ſehr guter Gaſthof mit Tanz

ſaal Stallungen Kegelbahn Groß u
Gemüſegarten jährlicher Umſatz 18500
Mark Kaufpreis 28500 Mark Anzah

11000 Mark iſt beauftragt zu ver
A Kompiseh

Ofſterfeld den 23 März 1882
Fabrikgrundſtück Verkauf

ahren weu angelegte
BraunkohlenSteinNaßpreſſe mit
dazu gehörenden Gebäuden Dampf
maſchinen ſowie ſämmtlichem Jn

r Grundfläche iſt
erheblich unter der Hälfte des An
ſchaffungswerthes und
Zahlungsbedingungen zu verkaufen

Friedrich Schulze
Bankgeſchäft in Merſebarg a S

Trier sohe Looss
27 April a e

auptgewinne3

1 ein Goldbarren 25,000 Mk
2 ein Goldbarren 15,000 Mk
3 ein Silberbarren 10,000 Mk

bequemſten

iehung am 12 Juni a e
auptgewinne im Werthe von

00 Mk
Preis pro Loos 5 Mk

Looſe zu obigen Lo

J Barck CoAnnoneErhediton gr Ulrichſtr 40
IJn der Nähe des hieſigen Stadt

Zarskoe Selo
l J

ekannt gebe

bei r Waltsgott gr
Löbejün bei Emil Angermanm
Tennſtädt bei Jul Ortolph jr

traetCaramellen von I
Pietsch Oo wieder vollſtändig

was ich hierdurch ge

Breslau Alexanderſtraße 8
Otto Sechmeidel Kaufmann

richſtr

Branunſch Eiſenb Prt 44 102,75 bzBresl Schw Fr G JnduſtriePapieredo do H a 102,75 B Berg Märk Bergw 4 26,00 b
CölnMinden IV 10030 b G Berl Bazar 4 121 00o L 44 104 10 B Bonifacius 4 54,50 Gdo VI 45 102,75 B ECrbllwitzer PapierFbr 4 169,50 S
HalleSorau v St g 45 108,75 B Deſſauer Gas 4 17175 bB
Magd Hlberſt de 1866 44 102,75 bz tſch Asphalt Seſ 4 73,50 bz0

do do B 4 100,50 bzB Dortm St Pr Lit A 6 45,00 Gdo Wittenberge 8 84,50 bz Eilenburger Kattun 4 44,50 B
Mainz Ludw gar env 44 102,70 G Brgw 4 125,60 bzGdo 1878r I I 5 105,75 b Glauzig Zucker Fabr 4 87,00 b

do a 95 76 S e r 3353 GMrk I 4 106,25 G Lörder Bergwerk 00 bzet Da Lit B 33 93,75 Körbisdorf Zucker Fabr 4 183,90 bzG
do 48 gar Lit N 45 108,50 bzG Krupp Partial Obl 5 110,40
do Em v 78 4 100,50 B eopoldshaller Verein 4 12150 bz
do do 79 44 10 30 bzG Louiſe Tiefbau 4 36,25 bzGdo do so 45 1083,80 bz Neuß WagenFabr 4 27,60

Rechte OderUfer 45 108,10 G Oelheim Petroleum 4 30,25 bzG
Rheiniſche II E 45 103,00 BPaſſage Actien Se 4 30,00 bzG
Rhein Naheb gar I II 45 103,25 B Sächſ Gußſt Döhlen 4 Tore
Thüringer I Serie 4 do Maſch Hartmann 4 50 bzdo IV Serie 44 102,20 G do Thür Braunk 4 108,50 bzB

do VI Serie 102,20 G un That Str 332
DuxBodenbach II 5 83,70 bz0 Voigt Winde Gummi 4 116,80 bz

do III S 103,20 B Bolpi Schlüter Sum 4 100,00 8
DurPrag r 77,20 bz Wöhlert Maſchinen Obl 5 18,50 S
Galiz KarlLudwigsb 45 84 70 B Wurm Revier 4 48 90 B
Kaſ ha dervers Gold dr s 38 Zeitz Maſch Schaede 4 127,00 bzG
Kro rinz Rudolph 72 5 84,40 bzGSewberg Wzeraen IV 5 580,25 bz Wechſelcours
Oeſt Franz Stb alte 8 379,00 bzG Amſterdam 100 fl s T 16925 bz

do do 1874 3 369,25 Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,86 bz
do Ergz Netz neue 5 357,50 G London 1 Lſtrl 8 T 20,445 bz

Oeſterr Rordweſtbahn 5 86,90 bz6 Paris 1100 fr 8 T 80,85 bz
do 1874r Gold Pr 5 104,00 G Wien öſter W 100 fl 8 T 170,16 bz

Südöſtl Bahn Lomb 8 280,50 bzG Petersburg 100 SR 3 W 204,20 bz
do Oblig 5 100,40 b B Diseonto Berlin Wechſel 480

Ungar Gal Nordoſtb 5 76,20 bzG Lombard 5040
do do Gold 5 94,20 bz

n 0 Gold Silber und Banknoten
CharkowA ow 90 46 bJwangor Dombrowo 44 81,40 bz Engl Banknoten 30
KozlowWoroneſch 5 96,10 bz6 Napoleondor 16,22 bz
Kursk Kiew 97,50 bz6 Dollars 6400MoscoRjäſan s 101,50 G ZJmperials 16,66do Smolensk 594,60 bz ranz Banknoten 81,05 bzRjäſanKozlow 5 98,75 bz t Denendden 170,25 b
Rufſ NicolaiOblig 4 76,10 bz FS ar Jowuono h 5 93,00 bz Ruſſ Banknoten 204,90 bz
Warſchau Wien IV 56101,80 bz

do V 5 101,80 bz5 60,40 B

Administration der König

Controle Streifen vorrà

GunkKel

29

Apotheker und B
Löwen Apothekoe

von 16

Harterzengungs
Pomade

S erzeugt in 6 Monaten
einen vollen Bart

iſt jungen Leuten
Jahren an ganz beſonder

chon

Kothoe s Zahnwasser
à FI 60 Pſ jemals wieder Zahn
schmerzen bekommt oder aus dem Munde

Joh George Kothe Nacht
ſkerien empfehlen H Grrätters Berlin Prinzenstr 99
er In Malle bei Opwald Niederund Wiederverkäufern den übli mann Poststr Oscar BRaliin

chen Rabatt Leipzigerstrasse 95 Georg Kreide
Scharrngasse 1 Löwenapotheke
am Aarkt A O Werner Bernburgerstrasse 31 und Albin Hentwe ſchl agung Verren

Eltern ſucht
Einen Lehrking Sohn rechtlicher

Handſchuhfabrik von G Wehage

zu

e

M Für Mütter

Emser Pastillen
aus den festen Bestandtheilen des
Emser Wassers unter Leitung der

Wilhelm
Felsenquellen bereitet von bewähr
ter Heilkraft gegen die Leiden der
Respirations und Verdauungs Or
gane in plombirten Schachteln mit

2,80 Caramellen a Beutel 30 und bei J 8Zu haben in Halle aſe Il Dre erBuntebarth Apotheker in
Torgau bei G Reinbeck

Werner

Doſe 3 halbe Doſe Kuhmilch ſollte Kindern unr
1 M 50 Vieſes kos gereicht werden mit Zuſatz von

S metiſche Schönheitsmittel Cimpe s Kindernahrnung

i u die Kinder ged zauz vorr h re empfehlen da der Bart eine Zierde fich eihen e
5000 35 4000 3000 252000 des Mannes iſt eMk und 2000 kleinere Gewinne im Erfinder Rothe Co Berlin W ha LöGSeſammtwerthe von 77,500 Mt Niederlage in Halle aS bei Alvin IwenApotheke und Engel Apo

Preis pro Loos 2 Mk Hentze Schmeerſtraße 39 et h et dec
zahle ich dem der e

Muller Cönnern Reinholr
nlIIer Delitzſch V HPehade Nae Mülberg 2 und R Kotxnsei

Restitutions Fluid
iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver

ehnenlahmheit
erden Rindvieh c à Fl 1 50

t von Albin Hentzee

in Haſle a/S bei iäSier S
Stieme A Kolbe Apotheker
A Ludwig Engel Apotheke
M Thammn Löwen Apotheke
M Waltsgott Apoth Tob
Büderfeldt Apoih Rann Str
in Alsleben bei F Rundert
und Gebrüder Freyberg
Apotheker in Bilenburg bei Ed

in Risleben bei
Rich Wöldicke und in allen
Apotheken in Merseburg in bei

pertennung

en und vom
Graf v Wrangel

EngelApothekee cherund 1

Shirnaſiume findet ein Knabe in einer Se ugebildeten Familie gute und billige Dr Sprangersche in att e g
enſion Wohnung in geſunder freier Löbejün beiagein Ninino zur Benusung ach Magentropfen De ded be

hilfe bei den Schularbeiten Näheres und Nachbeſtellung von Sr Kal Hohebei Rud Mosse gr Ulrichſtr 4 empfohlen durch ärztliche Autoritäten rn arl von
4 auswärtige Schüler die hieſige e bei ampf Mi Seneralfeldmarſch

Schulen beſuchen finden gute Aufnahme erhaltenKoſt Logis und Aufwartung zu
billi a en Offerten unter T 832
an die ition d Ztg erbeten



z e S

e

mittags von 12 u Nachmittags von 26 Vhr statth 2000660
e ccerlee c ee c5 e 2 BS e e

einziges Geschäſt
T Nr 3 Große Steinſtraße Nr 3

T

Mobiliar Verkauf

S il Le piII M eBahnhof Strasse I9
Flügel B I Ftage neben d Kgl Hauptzoll Amt

stehen nur neue elegante Möbel in echt Riche echt
Nussbaum echt Mahagoni und schwarz

blank und matt
zu folgenden Preisen zum Verkauf als echt mussb und mahnag
ſournierte Kleider Schränke 2thürlg 10 Ixecht musgb und mah fourn Bettstellen mit rothen
Drell Feder Matratzen und Keilkissen 16 Thlr
echt mussb und mah ſourn Soſatische 28ämlig
S ThIrz echt nussb und wahag Schreibsekretaire fein ausgelegt
22 Thlr echt nussb u mah fourn Bücher und Silbersebhränke Ver
tikow Galerie und Salonschränke 2thürig geschweift 10 Thlr echt
mussb und mah fourn Waschtische mit echt Karrarischem Marmor S THhIx z echt nussb und mah fourn
Bäffets mit s Schränken echt Karrarischem Marmor und Speiseauszügen
desgl Cylinderbureaux mit Sitz und Stehpulten 83 Thlr echt nussb

in echt Riche eeht Nussbaum echt Mahagoni und schwarz mit queck
silberbelegten Krystallgläsern Pfeilerspiegel in echt Nussb und Mahag
710 Thlr echt Mussb und Mahag Damensehreibtische höchst elegant15 Thlr desgl Spiel und Nähtische 5 und 6 Thlr Salon Polster

und mah fourn Ausziehtische 710 Thlr ca 28 Meter hohe Trumeaux

garnituren mit f div Rips Ootelin und Modestofr
bezügen 36 TRhIrx Salon Polstergarnituren in
feinen Plüschbezügen 48 Thlr z ganze Salon Mo
biliare bestehend in 10 Gegenständen mit ſeinstem
Plüschbezug 90 Thlr echt eichene reich antique
gestochenesalon wmäSpeisezimmer Einrichtungen
als Büffets Pateat Conlissentische zu 24 Personen Vert Kkow Servier
Spiel und Feisetztische Herren Sehreib und Diplomatentische Prumeauxete

Salon Einrichtungen in Schwarz Blank und Matt
mit foinstem französ Seiden Cotelinbezügen nebst
sämtlichem Zubehör Oelgemälde Kein Oeldruck
mit Goldbareque Rahmen 4 h Thlr Regalateure mit 14tägigen gut
gehenden Werken 7 Thlr grosse 4etagige Bücher und Noten Etagèren
3 Thlr Speisestühle mit gedrehten Säulen 2 Thlr u A m

Der Verkauf findet nur an Wochentagen Vor

Hingst Scheller
in Bulle aſ Magdeburgerſtraße 45

fertigen in auf s Zweckmäßſtigſte eingerichteten Werkſtätten

eomplette Eisenconstructionen
für Fabriken und Wohngebäude Speicher KTeeFerner als langjährige Specialität

eiſerne Stallbauten
I ausgeführt in eiſernen Trägern Achienen Säulen

von haltbarſten Stoffen gutſitzendPanzer Corsetts en re
B Stolzes Blumenbazar

Plakten Roſetten Ankern eiſernen Fenſtern
ittern Krippen Raufen z

in anerkannt fachgemäßzer und billiger Weiſe
Grosses Iager in gämmntl Eisenbaumaterial

W Zahlreiche Referenzen

Keine durchregnende Pappdächer mehr
erzielt darch Anwendung des

MilIlerschen FIasticpräparirter Dachtheer neue Erfindung
W bIiges und Ietcht ausführbares Verſahren K

auoh ein Kleines Versuchsquantum gratis durchProspect Gebrauchsanleſtung

Otto Hiller in Berlindie alleinige Fabrik von

19 Neue Friedrichstrasse
Deber 2000 Referenzen und Anerkennungsschreiben und schon 25 Mal prämürt

Agenturen werden wo noch nicht vorhanden errichtet
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

LIEBIG s BACKMEH r
S S SLIEBIGS PUDDINGPULVER 5 7

DERIEBIG s IANUF öro Y M RM

Nar acht wenn eTopfkuehben Napſkuchen Re e worin 3 ERi adiese Marke trägt zerriebene schaale von i Citrone r S S
ſene Butter und eine Messerepitze Von Salz ein 277
er ist und arbeite dies gut durcheinanderwird dann sofort in eine Form und in den S

Ofen t und ca eine Stunde gebacken Mandeln 2 Surd koren sind nach Belieben auzusetzen

Sand Torte Ca I Pf n Butter 2 2z Stärkepouder Pf Liebig Backmenl 2 v Sver 4 BVie das Weisse zu Schnee enehia 2
gen Stange Vanille rühre gut durcheinander 2 54
und in einer mit Zwieback ausgestrenten Form S

eige s
entfernt ſofort jede

Kleidern Holz

in großzartiger

empfiehlt alle Neuheiten der Saiſon
veillchen Alpenrosen Oitrus

Zur Confſirmation
Kirchendecorationen ſtelle beſonders billig her

14 Große Ulrichſtraße 14

insbeſondere blühende Rosen Oamellen Azaleen Alpen
Oalia ete etc ete zu außergewöhnlich billigſten r daß

BRouquettes mit den feinſten und neueſten Manſchetten n
Neueſte in Oonfirmations Geschenken in einem f

Atrappen mit Blumen gefüllt
einen Cart

Blume des Blsterthales
reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte angenehmem Geſchmack großer Haltbarkeit ver
ſendet in Gebinden von 25 50 und 100 Liter

Fürstliche Brauerei Köstritz Grägre

und Cacao s
Uber Egl Preuss I

Lais O6sterr Hof Chocol Fabr

Gebr Stollwerck
Oöln

23 Hof Diplome

goldenes silberne und
bronzene Medaillen

Reelle Zusammensteliung der
Rohproducte Vollendete

21

mässigen Preisen

theken welche
Stolhwerck sche Fabrikate

führen

r en e eet S h

Firmen Schilder kennzeichnen die
Conditoreien Colonial Delicatess
und Droguen Geschäfte sowie Apo

Parfunms Exotiques
eingeführt von

Rigaud Co
PARFDMBERIE VICTORIA

S rue Viviennmne Paris

Vlang Vlang de Nauille
DIE PERIE DER PARFPDME

Champacca de Lahore
Angenehm und originell

Melati de Chine
Diese 3 Specialitäten sind zu haben in

Pommade Pudor
Oel Extraits
Seife Eau do toilette
Zu haben in Halle a/S bei

Helmbold Oo

en
e

eeeeereneeese
e

en
werth

Vorsicht
VerAntritt zie

in der einzige patentirte Con
Apparat mittels Buchdruckfarbe

Derſelbe liefert auftrocknem Wege ohne
eine faſt unbeſchränkte Anzahl g char
fer tiefſchwarzer auch bunter unvergäng
licher Abzüge welche auch einzeln im ganzenWeltpoſtverein Portovergünſtigu genießen

Der Augenblicks Drucker läßt alle bis
herigen CopirApparate Hecto Auto Poly
graphen 2c weit hinter ſich erreicht die aütora an Feſſtungeſehigtent ütertriffe
olche aber an a der Abzüge burch Ein
achheit und Billigkeit

parate mit zwei Druckflächen Nr 1
em M 15 Nr 2 28/40em M 20 Nrroſpecte Zeuge vrigiaaiek

rofpeete Je eſofort gratis un Frel ngea
Zittau i Sachſen

Steuer Dammanm

Tinten Toch
Tinte aus Papier
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Albin Hentze Schmeerſtr 39

Halle Hruck und Verlag von Otto Hendel

nachzukommen mir no

Paſſagepreiſe ab

Riederländiſch ne
Dampfſchifffahrts Gelellſchaft
Direecte und regelmäßige Poſtdampfſchiffahrt zwiſchen

Rotterdam X ew ork
Amsterdam
Comfortabele Einrichtung

Abfahrt
Rotterdam nAmſterdam Sonnabends v NewYork Mittwochs

Rotterdam und Amſterdam
1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 100

Nähere Auskunft wir Güter Transport und Paſſage ertheilen der
General Agent Ferdinand Gosewisech in S g h und die

erſtraße 21b I

Abwechſelnd von

Agenten Gebr Gosewisech Dresden Wilsdru
u meinem Magazin fertiger Holzſärge habe ich um mehrfachen Wünſchen

ch ein Lager

Metallsärgein feinſter eleganteſter und beſter Ausſtattung zugelegt und bietet r bei

vorkommenden Trauerfällen eine gute Auswahl Auch empfehle ich mich zur
Uebernahme ganzer Begräbniſſe ſowie zu dem Verſandt Verſtorbener nach aus

D waärts in hermetiſch verſchloſſenen
mechanische Einrichtungen z
Garantirt reine Oualität bei

und leiſte für exakte Lieferung
Metall Doppelſärgen

und Transport jede gewünſchte Garantie

Heinrich L ampe Tiſchlermſtr
Halle Spitze 26

SJ Barck Co Halle /S
N gr Ulrichſtraße 49 empfehlen allen Kaiſerl Königl u Städt Behörden Banken Actien

J Geſellſchaften ſowie jedem Privat und Geſchäftsmanne ihre vorzüglich eingerichtete und
mit den beſten Verbindungen zu allen Zeitungen verſehene

Annoncen Expedition
zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art

J amtlichen wie geſchäftlichen und privaten Jnhaltes Koſtenvoranſchläge bereitwilligſt
J ZeitungsVerzeichniſſe gratis und franco Bei größeren Aufträgen höchſte Ra

J vatte nach Üebereinkunft Annahme von Offertbriefen koſtenlos und unter ſtrengſter
J Verſchwiegenheit

Tapeten zu Fabrikpreiſen
C Vanss kleine Klausſtraße 1

Derſelbe empfiehlt ſich zur Anfertigung feinerer Polfſterarbeiten und
Decorationen ſowie zum Tavpezieren der Zimmer

O T s neuer Motor
Patent

d Prämiirt mit d höchſten Auszeichnungen
e u A Goldene Staats Medaille Düssoldorf 1880

Goldene Medaille Paris 1881

Billigste und bequemste Betriebskraft
von 1 2 4 6 8 10 12 16 20 25 30 40 50 und mehrPferdekraft in circa 8000 Tauſend Exemplaren in Anwendung
j Vollstämndig geräuschloser Gang

Durchaus zuverläſſiger e Betrieb Geringſter Gascon
um Kein Heizen Keine beſtändige Wartung Keine Seite e
urch ausſtrahlende Wärme Jederzeit ohne Vorbereitung betr

Fig Keine behördliche Conceſſton Aufſtellung in Etagen S

e

ertreter der Gasmotoren Fabrik Deutz in Deutz b
Alexander Wacker Leiprig

e Sne

Billigstes eisernes Baumaterial
rechienen Säulen Auker aunſtetſerue e re

iefere en gros en detail als langjährige Specialität
T Eiſerne Viehbarrièren Kuhringe

W Leuwtent Sautnebrt
Halle aS Giebichenſtein
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